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Das Stifter Jahrbuch enthält wissenschaftliche Beiträge und Rezensionen so-
wie den Jahresbericht des Adalbert Stifter Vereins. Im aktuellen Heft geht 
der Otokar-Fischer-Preisträger Marek Vajchr den (verschwiegenen) literari-
schen Vorlagen der von Leopold Weisel in die Sammlung Sippurim einge-
brachten Golem-Sage nach, die Rabbi Löw mit optischen Zauberkünsten und 
Täuschungen in Verbindung bringen. Der Historiker und Theaterwissen-
schaftler Tomáš Kubart entdeckt in den bisher kaum untersuchten Theater-
stücken des Literaturwissenschaftlers und Lyrikers Otokar Fischer revoluti-
onäre Themen. Einen weiteren Beitrag unserer wissenschaftlichen Kafka-
Vortragsreihe bringen wir mit dem Aufsatz Veronika Tuckerovás zur Kafka-
Rezeption in der kommunistischen Tschechoslowakei der 1970er und 
1980er Jahre. Und die Otokar-Fischer-Preisträgerin Lena Dorn schreibt über 
die Rolle der Übersetzung bei der Konstituierung nationaler Identität.  
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Das Jahrbuch ist für 15 Euro direkt beim Adalbert Stifter Verein (sekreta-
riat@stifterverein.de) oder im Buchhandel erhältlich: 
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